
Zusammenstellung der Stellungnahmen der Ortsbeiräte zur Mitteilungsvorlage 

„Sachstand Barrierefreiheit Stadtteilbüros“ mit Bewertung durch das Fachamt 

 

 

Stadtteil 
 

Rückmeldung aus Ortsbeirat Bewertung Fachamt 

Dutenhofen Eine Verlegung der Sitzungen des 
Ortsbeirats in den Raum im Keller ist 
bei Bedarf möglich. Dafür ist eine 
Renovierung des Raumes 
erforderlich. 
 

zur Kenntnis genommen 

Hermannstein Der Saal ist barrierefrei, das 
Stadtteilbüro nicht. 
Der finanzielle Aufwand zur 
barrierefreien Erreichbarkeit des 
Stadtteilbüros ist sehr hoch. 
 

zur Kenntnis genommen 
  

Münchholzhausen 1. Die Barrierefreiheit war bereits 
Gegenstand von Haushaltsanträgen 
des Ortsbeirats. 
 
2. Die Barrierefreiheit sollte für alle 
Nutzungen des Gebäudes (auch 
Stadteilbibliothek, Dorfstube, etc.) 
umgesetzt werden. 
 
 
 
 
3. Potentiale des Gebäudes sollen 
besser genutzt werden. 
 
4. Die Infrastruktur soll vor Ort 
erhalten bleiben. 
 

1. zur Kenntnis genommen 
 
 
 
2. Die ermittelten Kosten 
beziehen sich nur auf die 
Herstellung der Barrierefreiheit 
der Räume des Stadtteilbüros 
und des Ortsbeirats, eine 
Umsetzung für das gesamte 
Gebäude wäre erheblich teurer. 
 
3. zur Kenntnis genommen 
 
 
4. zur Kenntnis genommen 
 

Nauborn 1. Der Ortsbeirat ist bereit, im EG zu 
tagen. Es besteht zusätzlich die 
Möglichkeit zur Nutzung des 
Bürgerhauses für Sitzungen des 
Ortsbeirats. 
 
2. Praktische und einfache 
Lösungen sollen teuren 
Baumaßnahmen vorgezogen 
werden. 
 
3. Der Einbau eines Treppenlifts ist 
zu prüfen. 
 
4. Die Beleuchtung am 
Seiteneingang ist defekt. 
 
 
 

1. zur Kenntnis genommen 
 
 
 
 
 
2. zur Kenntnis genommen 
 
 
 
 
3. Ein Treppen-Plattformlift ist 
aus Platzgründen nicht möglich.  
 
4. Die Beleuchtung wurde 
Instand gesetzt und wird an 
einen Bewegungsmelder 
angeschlossen. 
 



Naunheim Der Ortsbeirat berät in einer der 
nächsten Sitzung darüber, ob die 
Sitzungen dauerhaft in der 
Kulturhalle stattfinden sollen. 
 

zur Kenntnis genommen 

Steindorf Der Ortsbeirat bittet um Umsetzung 
der Maßnahmen sobald die 
finanziellen Möglichkeiten gegeben 
sind. 
 

zur Kenntnis genommen 

 


